
  

Wegovy® 0,25 mg FlexTouch® Injektionslösung im Fertigpen. Wegovy® 0,5 mg 
FlexTouch® Injektionslösung im Fertigpen. Wegovy® 1 mg FlexTouch® 
Injektionslösung im Fertigpen. Wegovy® 1,7 mg FlexTouch® Injektionslösung im 
Fertigpen. Wegovy® 2,4 mg FlexTouch® Injektionslösung im Fertigpen. Wirkstoff: 
Semaglutid. Zusammensetzung: Arzneilich wirksamer Bestandteil: 0,25/0,5/1/1,7/2,4 
mg Semaglutid. Analogon zu humanem Glucagon-like peptide-1 (GLP-1), gentechnisch 
hergestellt durch rekombinante DNS-Technologie in Saccharomyces cerevisiae. Sonstige 
Bestandteile: Natriummonohydrogenphosphat-Dihydrat (Ph.Eur.), Propylenglycol, Phenol, 
Salzsäure (zur Einstellung des pH-Wertes), Natriumhydroxid (zur Einstellung des pH-
Wertes), Wasser für Injektionszwecke. Anwendungsgebiete: Wegovy® ist ein 
Arzneimittel zur Gewichtsregulierung als Ergänzung zu einer kalorienreduzierten Ernährung 
und verstärkter körperlicher Aktivität, bei Erwachsenen mit einem Ausgangs-BMI 
≥ 30 kg/m2 oder ≥ 27 kg/m2 bis < 30 kg/m2 mit mindestens einer gewichtsbedingten 
Begleiterkrankung, sowie bei Jugendlichen im Alter von 12 Jahren oder älter mit Adipositas 
und einem Körpergewicht über 60 kg. Die Behandlung mit Wegovy® sollte abgebrochen 
und neu bewertet werden, wenn die jugendlichen Patienten ihren BMI nach 12 Wochen mit 
2,4 mg oder der maximal vertragenen Dosis nicht um mindestens 5 % gesenkt haben. Für 
Studienergebnisse hinsichtlich der kardiovaskulären Risikoreduktion, adipositasbedingte 
Herzinsuffizienz sowie untersuchte Populationen siehe Abschnitt 5.1 der Fachinformation. 
Art der Anwendung: Zur subkutanen Injektion in das Abdomen, den Oberschenkel oder 
den Oberarm. Wegovy® darf nicht intravenös oder intramuskulär angewendet werden. 
Einmal wöchentlich zu einem beliebigen Zeitpunkt zu oder unabhängig von den Mahlzeiten. 
Der Tag der wöchentlichen Anwendung kann bei Bedarf gewechselt werden. 
Gegenanzeigen: Überempfindlichkeit gegen Semaglutid oder einen der sonstigen 
Bestandteile. Nicht während der Schwangerschaft und Stillzeit anwenden. 
Warnhinweise: Arzneimittel für Kinder unzugänglich aufbewahren. Nebenwirkungen: 
Sehr häufig: Kopfschmerzen, Übelkeit, Erbrechen, Durchfall, Verstopfung, 
Bauchschmerzen, Schwächegefühl oder Müdigkeit. Häufig: Schwindelgefühl, 
Magenverstimmung oder Verdauungsstörung, Aufstoßen, Blähungen (Flatulenz), 
aufgeblähter Bauch, Magenschleimhautentzündung („Gastritis“), Reflux oder Sodbrennen 
(„gastroösophageale Refluxkrankheit“), Gallensteine, Haarausfall, Reaktionen an der 
Injektionsstelle, Veränderung des Geschmacks von Speisen oder Getränken, Veränderung 
des Hautempfindens, Hypoglykämie bei Patienten mit Typ 2 Diabetes. Gelegentlich: 
Niedriger Blutdruck, Schwindelgefühl oder Benommenheit beim Aufstehen oder Aufsitzen 
durch einen Abfall des Blutdrucks, Herzrasen, Erhöhung der Bauchspeicheldrüsenenzyme 
(wie Lipase und Amylase), Verzögerung der Magenentleerung. Schwerwiegend: 
Komplikationen einer diabetischen Retinopathie (häufig), akute Pankreatitis (gelegentlich), 
anaphylaktische Reaktionen (selten), Angioödem (selten), nichtarteriitische anteriore 
ischämische Optikusneuropathie (sehr selten), Darmverschluss (Häufigkeit nicht bekannt). 
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